
                                                  

                                                                         

Liebe Eltern,  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

eigentlich war der Brief zum Jahresende gestern schon fertig und ich wollte ihn heute nur 

abtippen, aber unser gestriger erster Weihnachtsball hat mich dazu inspiriert, doch anders zu 

beginnen. 

Diejenigen, die da waren, werden bestätigen, dass es toll war, hat er doch gezeigt, dass wir in 

diesem Jahr weiter zusammengewachsen sind. Ich möchte mich bei allen an der Vorbereitung 

und Durchführung beteiligten Personen ganz herzlich für dieses tolle Event bedanken. Ich 

denke, es wurde eine neue Schultradition geboren. 

Vielen Dank auch an die Eltern, die uns unterstützt haben, sowohl bei der Garderobe als auch 

bei der Aufsicht. 

Vielen Dank auch an unsere Schüler*innen, die den Ballcharakter mit ihren unglaublichen 

Outfits aufgenommen und widergespiegelt haben. Manch eine Ballkleidträgerin habe ich 

kaum wiedererkannt und auch die jungen Männer sahen umwerfend aus.  

 

Dieser Jahresabschluss zeigt deutlich, dass wir alle einige Schritte aufeinander zugegangen 

sind. Ich möchte deshalb die Gelegenheit nutzen, mich am Jahresende bei den verschiedenen 

Akteuren zu bedanken. 

Ein Dank geht an unsere Elternschaft, die uns unterstützt hat. Es gab viele inspirierende 

Gespräche. Ein Dankeschön geht auch an unseren Förderverein. Durch das Engagement von 

Elternvertreter*innen und Förderverein konnten wir in diesem Jahr unsere Schulplaner und 

Schul T-Shirts realisieren. Mit ihrem Verkauf möchten wir im nächsten Jahr starten. Die 

Schulplaner wurden selbst von unseren zehnten Klassen gut angenommen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an meine Lehrer*innen, die mit neuen Ideen und der 

Weiterentwicklung von bestehendem oder „einfach“ nur mit ihrem Unterricht zu einem guten 

Schulklima beigetragen haben. Da gab es Altbewährtes, wie die Veranstaltungen zur 

Berufsorientierung, aber auch Wettbewerbe wie den Känguru Wettbewerb, die Schul WM 

oder die Weihnachtschallenge. Aber auch Neues wurde ins Leben gerufen. So fand in diesem 

Jahr das erste Mal eine Fahrt des Französischkurses des zehnten Jahrganges nach Paris statt. 



Vielleicht entsteht daraus eine Schulpartnerschaft. Vielen Dank auch für die Idee und die 

Gestaltung des Adventskalenders – über diese Idee und den Inhalt der Kalendertürchen haben 

wir uns alle gefreut. 

Weiterhin möchte ich unserem gesamten sozialpädagogischem Team danken, die TLG + 

eingeschlossen, die immer ein offenes Ohr für unsere Schülerschaft haben, aber auch für 

Kolleg*innen Unterstützung anbieten. Ohne sie hätten wir nicht so tolle 

Arbeitsgemeinschaften und auch der Schüler*innenhaushalt würde brach liegen. 

Eine Schnittstelle zu ihnen bilden unsere Sonderpädagoginnen, die ebenfalls uns Kolleg*innen 

aber auch unsere Schüler*innen unterstützen, sei es im Kleingruppenunterricht oder bei der 

Durchführung von lerntherapeutischen Angeboten oder auch bei den durchgeführten 

Schulhilfekonferenzen mit Rat und Tat zu Seite standen – herzlichen Dank dafür. 

Auch bei unseren Schüler/vertreter/*innen bedanke ich mich – ohne euch wäre das 

Schulleben wie z.B. der Schüler*innenhaushalt nicht möglich. Allerdings ist die Weihnachtszeit 

ja auch die Zeit für Wünsche, ich wünsche mir, dass ihr alle, unsere Schule als den Ort begreift, 

an dem man dann gemeinsam Spaß haben kann, wenn man einander respektvoll begegnet. 

Der gestrige Ball hat gezeigt, dass ihr es könnt. 

Und eine(r) fehlt noch oder zwei oder drei – unser technischer Bereich- vielen Dank an Frau 

Cyron, die das Haus im Blick hat und es für uns immer schöner macht, an Frau Schulze, die 

auch ruhig bleibt, wenn gefühlt zwanzig Dinge gleichzeitig erledigt werden müssen und an 

Herrn Waschow, der unsere Finanzen im Blick behält. 

 

Mein letzter Dank für dieses Jahr geht an mein Schulleitungsteam, Danke dafür, dass ihr 

Verantwortung übernommen habt, als die Schule eine Leitung brauchte. Ich finde, dass wir 

den Namen „Team“ wirklich verdienen. 

 

Uns allen wünsche ich ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr. Erholen Sie 

sich gut und haben Sie eine gute Zeit mit Ihren Familien. 

 

Elke Glaser                                                                                                                   Berlin, 22.12.2023 

Schulleiterin 

                                                                                                        

                                                                              


